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K l e i n e  A n f r a g e

Wir fragen die Landesregierung:

1.	�Wie viele Einsätze hatte das Notarzteinsatzfahrzeug der Rettungswache Schopf­
heim an Samstagen und Sonntagen in den Monaten November 2023 bis zum 
März 2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjahresmonaten?

2.	�Wie viele Einsätze hatten Notarzteinsatzfahrzeuge nahegelegener Rettungs­
wachen in der Region Schopfheim an Samstagen und Sonntagen in den Mona­
ten November 2023 bis zum März 2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjah­
resmonaten, weil das Notarzteinsatzfahrzeug der Rettungswache Schopfheim 
nicht einsatzbereit war?

3.	�Wie viele Einsätze hatten die Rettungswagen der Rettungswachen Schopfheim 
an Samstagen und Sonntagen in den Monaten November 2023 bis zum März 
2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjahresmonaten?

4.	�Wie viele Einsätze hatten Rettungswagen nahegelegener Rettungswachen in 
der Region Schopfheim an Samstagen und Sonntagen in den Monaten Novem­
ber 2023 bis zum März 2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjahresmonaten, 
weil der Rettungswagen der Rettungswache Schopfheim nicht einsatzbereit war?

5.	�Wie viele Patientinnen und Patienten wurden in der Notaufnahme des Kranken­
hauses in Schopfheim an Samstagen und Sonntagen in den Monaten November 
2023 bis zum März 2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjahresmonaten be­
handelt (bitte getrennt nach ambulanter Behandlung und Behandlung verbun­
den mit stationärer Aufnahme)?

Kleine Anfrage
der Abg. Jonas Hoffmann und Florian Wahl SPD

und

Antwort
des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration

Auslastung des Rettungsdienstes und der Krankenhausnot-
aufnahme in Schopfheim nach Schließung der Notfallpraxis 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg
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6.	�Wie viele Patientinnen und Patienten wurden in der Notfallpraxis der Kas­
senärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg in Lörrach an Samstagen und 
Sonntagen in den Monaten November 2023 bis zum März 2024 jeweils im 
Vergleich zu den Vorjahresmonaten behandelt?

24.1.2025

Hoffmann, Wahl SPD

B e g r ü n d u n g

Im Zusammenhang mit der von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt­
temberg eingeleiteten „Notbremse“ wurde im Oktober 2023 die Notfallpraxis in 
Schopfheim zunächst vorläufig und später endgültig geschlossen. Die Notfall­
praxis in Schopfheim war bis dahin an Samstagen und Sonntagen für Notfälle, 
die durch niedergelassene Ärztinnen und Ärzte behandelt werden können, geöff­
net. Nach Aussagen der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg und 
von Sozialminister Lucha führt die Schließung von Notfallpraxen nicht zu einer 
höheren Auslastung der Rettungsdienste und der Notaufnahmen in den Kranken­
häusern. Diese Aussagen sollen anhand der angeforderten Kennzahlen überprüft 
werden.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 19. Februar 2025 Nr. 52Ref-0141.5-017/8201 beantwortet das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration im Einvernehmen mit dem 
Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen die Kleine Anfrage 
wie folgt:

1.	�Wie viele Einsätze hatte das Notarzteinsatzfahrzeug der Rettungswache Schopf-
heim an Samstagen und Sonntagen in den Monaten November 2023 bis zum 
März 2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjahresmonaten?

Zu 1.:

Zur Beantwortung der Anfrage hat der DRK-Landesverband Badisches Rotes 
Kreuz e. V. die jeweiligen Einsatzzahlen zugliefert. 

Die Einsatzzahlen des Notarzteinsatzfahrzeugs (NEF) am Standort Schopfheim 
sind in der folgenden Tabelle dargestellt.
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1 �Diese Daten können aufgrund von Softwareupdates in der Integrierten Leitstelle Lörrach derzeit 
nicht ausgewertet werden.

2.	�Wie viele Einsätze hatten Notarzteinsatzfahrzeuge nahegelegener Rettungs
wachen in der Region Schopfheim an Samstagen und Sonntagen in den Mona-
ten November 2023 bis zum März 2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjahres-
monaten, weil das Notarzteinsatzfahrzeug der Rettungswache Schopfheim nicht 
einsatzbereit war?

Zu 2.:

Die Einsatzzahlen anderer Notarzteinsatzfahrzeuge, die im Zuständigkeitsbereich 
des Notarzteinsatzfahrzeuges am Standort Schopfheim zum Einsatz kamen, weil 
dieses nicht verfügbar war (in der Regel Duplizitätsfälle), sind in der folgenden 
Tabelle dargestellt.

1 �Diese Daten können aufgrund von Softwareupdates in der Integrierten Leitstelle Lörrach derzeit 
nicht ausgewertet werden.

3.	�Wie viele Einsätze hatten die Rettungswagen der Rettungswachen Schopfheim 
an Samstagen und Sonntagen in den Monaten November 2023 bis zum März 
2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjahresmonaten?

Zu 3.:

Die Einsatzzahlen der Rettungswagen (RTW) am Standort Schopfheim sind in 
der folgenden Tabelle dargestellt.

1 �Diese Daten können aufgrund von Softwareupdates in der Integrierten Leitstelle Lörrach derzeit 
nicht ausgewertet werden.

 

 

 

 

 

Einsätze NEF Schopfheim 

 November 2022 Dezember 2022 Januar 2023 Februar 2023 März 2023 

Samstag 1 1 20 17 16 

Sonntag 1 1 28 27 27 
 November 2023 Dezember 2023 Januar 2024 Februar 2024 März 2024 
Samstag 27 19 25 14 30 
Sonntag 21 23 22 29 28 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andere NEF im Einsatzgebiet der RW Schopfheim bei Nichtverfügbarkeit des NEF Schopfheim 
 November 2022 Dezember 2022 Januar 2023 Februar 2023 März 2023 
Samstag 1 1 3 4 0 
Sonntag 1 1 7 5 4 
 November 2023 Dezember 2023 Januar 2024 Februar 2024 März 2024 
Samstag 6 3 4 8 2 

Sonntag 0 5 2 3 2 
 

 

 

 

 

 

 

Einsätze RTW Schopfheim 

 November 2022 Dezember 2022 Januar 2023 Februar 2023 März 2023 
Samstag 1 1 47 45 62 

Sonntag 1 1 68 70 58 

 November 2023 Dezember 2023 Januar 2024 Februar 2024 März 2024 
Samstag 63 65 63 58 68 

Sonntag 48 72 54 60 70 
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4.	�Wie viele Einsätze hatten Rettungswagen nahegelegener Rettungswachen in 
der Region Schopfheim an Samstagen und Sonntagen in den Monaten Novem-
ber 2023 bis zum März 2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjahresmonaten, 
weil der Rettungswagen der Rettungswache Schopfheim nicht einsatzbereit war?

Zu 4.:

Die Einsatzzahlen anderer Rettungswagen, die im Zuständigkeitsbereich der Ret­
tungswagen am Standort Schopfheim zum Einsatz kamen, weil diese nicht ver­
fügbar waren (in der Regel Duplizitätsfälle), sind in der folgenden Tabelle dar­
gestellt.

1 �Diese Daten können aufgrund von Softwareupdates in der Integrierten Leitstelle Lörrach derzeit 
nicht ausgewertet werden.

5.	�Wie viele Patientinnen und Patienten wurden in der Notaufnahme des Kranken-
hauses in Schopfheim an Samstagen und Sonntagen in den Monaten November 
2023 bis zum März 2024 jeweils im Vergleich zu den Vorjahresmonaten behan-
delt (bitte getrennt nach ambulanter Behandlung und Behandlung verbunden 
mit stationärer Aufnahme)?

Zu 5.:

Die Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH hat für die Beantwortung der An­
frage die Fallzahlen der Notaufnahme der Betriebsstelle Schopfheim der Kliniken 
des Landkreises Lörrach übermittelt. Die Anzahl der in der Notaufnahme der 
Betriebsstelle Schopfheim behandelten Patientinnen und Patienten (getrennt nach 
ambulanter Behandlung [„ambulant“] sowie verbunden mit stationärer Aufnahme 
[„stationär“]) geht aus der folgenden Tabelle hervor.

 

Andere RTW im Einsatzgebiet der RW Schopfheim bei Nichtverfügbarkeit der RTW Schopfheim 

 November 2022 Dezember 2022 Januar 2023 Februar 2023 März 2023 

Samstag 1 1 10 12 6 

Sonntag 1 1 13 11 12 

 November 2023 Dezember 2023 Januar 2024 Februar 2024 März 2024 
Samstag 17 11 13 7 12 

Sonntag 9 13 11 14 17 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fallzahlen Notaufnahme Betriebsstelle Schopfheim der Kliniken des Landkreises Lörrach 
an Samstagen und Sonntagen 

 November 2022 Dezember 2022 Januar 2023 Februar 2023 März 2023 
Gesamt 
Fallzahl 131 140 139 139 139 

davon: 
ambulant 121 132 126 116 117 

davon: 
stationär 10 8 13 23 22 

 November 2023 Dezember 2023 Januar 2024 Februar 2024 März 2024 
Gesamt 
Fallzahl 88 104 126 151 152 

davon: 
ambulant 64 76 94 124 117 

davon: 
stationär 24 28 32 27 35 
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Beim Vergleich der beiden Zeiträume ist zu beachten, dass im ersten Zeitraum 
2022/2023 weniger Samstage und Sonntage liegen als im Zeitraum 2023/2024. 
In der Notaufnahme der Betriebsstelle Schopfheim der Kliniken des Landkreises 
Lörrach zeigen sich bei den Fallzahlen der ambulant behandelten Patientinnen 
und Patienten in den Monaten November 2023 bis Januar 2024 zum Vergleichs­
zeitraum des Vorjahres teils deutlich abnehmende Fallzahlen.

Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) hat für die Be­
antwortung der Anfrage ebenfalls Fallzahlen der Notaufnahme Schopfheim für 
den ambulanten Bereich übermittelt. Diese können jedoch nur quartalsweise für 
alle Tage des jeweiligen Quartals ausgewertet werden, dadurch ergeben sich ins­
gesamt höhere Summen an Fällen als bei der Darstellung der Wochenendtage. 

In der Notaufnahme der Betriebsstelle Schopfheim der Kliniken des Landkreises 
Lörrach wurden nach den Daten der KVBW im 4. Quartal 2023 643 Patientinnen 
und Patienten ambulant behandelt. Im 4. Quartal 2022 beläuft sich die Anzahl auf 
1 054 Patientinnen und Patienten, sodass die Inanspruchnahme der Notaufnahme 
im 4. Quartal 2023 im Vergleich zum 4. Quartal 2022 deutlich zurückgegangen ist. 

6.	�Wie viele Patientinnen und Patienten wurden in der Notfallpraxis der Kassen
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg in Lörrach an Samstagen und 
Sonntagen in den Monaten November 2023 bis zum März 2024 jeweils im Ver-
gleich zu den Vorjahresmonaten behandelt?

Zu 6.:

Die Bereitschaftspraxis in Schopfheim wurde von der Kassenärztlichen Vereini­
gung Baden-Württemberg (KVBW) am 24. Oktober 2023 als unmittelbare Reak­
tion auf das Urteil des Bundessozialgerichts vom 23. Oktober 2024 zu den „Pool­
ärzten“ geschlossen (sog. Notbremse). Im Gegensatz dazu schließt die KVBW im 
Rahmen ihrer Reform des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes Bereitschaftspraxen 
mit einem großen zeitlichen Vorlauf. Als Ausgleich für die Praxen, die geschlos­
sen werden, werden von der KVBW an anderen Standorten (sogenannte Auffang­
praxen) zusätzliche Behandlungskapazitäten geschaffen. Ferner wird die KVBW 
an den 18 zu schließenden Standorten jeweils eine Informationsveranstaltung für 
die Bevölkerung im Vorfeld der Schließung anbieten, um über den zukünftigen 
Weg in die richtige Versorgungsstruktur zu informieren. Beispielhaft kann auf die 
auf Mitte März 2025 terminierten Vor-Ort-Veranstaltungen der KVBW für die 
Standorte Bad-Saulgau, Neuenbürg und Kirchheim/Teck, die jeweils zum 31. März 
2025 geschlossen werden sollen, verwiesen werden. Es ist daher davon auszuge­
hen, dass die von Schließungen von Bereitschaftspraxen betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger über die ihnen zu den Zeiten des ärztlichen Bereitschaftsdienstes zur 
Verfügung stehenden Optionen („Auffangpraxen, Fahrdienst, Ersteinschätzung 
über die Rufnummer 116 117 und ggf. telemedizinische Behandlung) besser in­
formiert sein werden.

Um die Kommunikation vor allem zwischen ambulantem und stationärem Sektor, 
zunächst vor allem zur Thematik der KV-Bereitschaftspraxen und der Notfall­
reform des Bundes, zu unterstützen, wurde bereits auf Landesebene im Rahmen 
des Sektorenübergreifenden Landesausschusses seitens des Sozialministeriums 
die Arbeitsgemeinschaft Sektorenübergreifende Kommunikation ins Leben ge­
rufen. Aktuell findet in dieser AG ein Austausch zwischen BWKG und KVBW 
statt, bei dem es um konkrete Umsetzungsfragen im Rahmen der Reform des ärzt­
lichen Bereitschaftsdienstes geht. 

Gemeinsames Ziel aller Akteure in der AG ist, die Kommunikation in den Re­
gionen zwischen ambulantem und stationärem Sektor auszubauen, um mögliche 
Engpässe in der (Notfall-)Versorgung frühzeitig zu identifizieren und so die be­
darfsnotwendige (Notfall-)Versorgung der Bevölkerung noch gezielter ausgestal­
ten zu können. Das Sozialministerium wirkt somit darauf hin, dass ein Verfahren 
unter Beteiligung aller maßgeblichen Akteure etabliert wird, welches darauf ab­
zielt, dass gegengesteuert werden kann, wenn es infolge der Neuordnung des ärzt­
lichen Bereitschaftsdienstes zu einer Fehlsteuerung der Patienten kommen sollte.
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Die KVBW hat zur Beantwortung der Anfrage die Fallzahlen der Notfallpraxis in 
Lörrach an Samstagen und Sonntagen übermittelt. Die KVBW hat hierbei mitge­
teilt, dass eine quartalsweise Abrechnung erfolge, weshalb die Daten zur Anzahl 
der behandelten Patientinnen und Patienten jeweils für das 4. Quartal (Oktober, 
November, Dezember) und das 1. Quartal (Januar, Februar, März) gegenüber­
gestellt wurden. Aus der folgenden Tabelle gehen die Fallzahlen in der Bereit­
schaftspraxis (Sitzdienst) sowie der Hausbesuche (Fahrdienst) hervor.

Lucha
Minister für Soziales,
Gesundheit und Integration

 

 

Fallzahlen der Notfallpraxis in Lörrach 

 4. Quartal 2022 1. Quartal 2023 4. Quartal 2023 1. Quartal 2024 

Gesamt-Fallzahl 2 931 2 902 3 095 3 160 
davon: Sitzdienst 2 237 2 190 2 340 2 510 
davon: Fahrdienst 694 712 755 650 
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